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GEGENSTÄNDE DER BÜRGERSCHAFTSSITZUNGEN 
VOM 24. BIS 26. AUGUST 2010 

 
 
Die Bürgerschaft (Landtag) tagt am Dienstag, dem 24. August 2010, von 11 bis 18 
Uhr (71. Sitzung) sowie am Donnerstag, dem 26. August 2010, von 10 bis 18 Uhr 
(72. Sitzung). Die Stadtbürgerschaft tagt am Mittwoch, dem 25. August 2010 von 10 
bis 13 Uhr (42. Sitzung). 
 
 
Die Interfraktionelle Besprechung hatte zum voraussichtlichen Verlauf der Sitzungen 
folgendes Ergebnis: 
 
I. Bürgerschaft (Landtag) 
 
Hinsichtlich der Abwicklung der Tagesordnung der Bürgerschaft (Landtag) wurde 
vereinbart, dass am Dienstagvormittag nach der Aktuellen Stunde der TOP 31 (Ge-
setz zur Änderung der Landesverfassung der Freien Hansestadt Bremen - Eingetra-
gene Lebenspartnerschaften mit Ehen gleichstellen) aufgerufen wird. 
Eine Mittagspause ist am Dienstag ausnahmsweise für die Zeit von 13.30 Uhr bis 
14.30 Uhr vorgesehen. 
 
Zu Beginn der Donnerstagvormittagssitzung der Bürgerschaft (Landtag) werden 
die TOP 47 (Gesetz zur Sicherstellung der Rechte von Menschen mit Unterstüt-
zungs-, Pflege- und Betreuungsbedarf in unterstützenden Wohnformen), 51 (Länder-
vergleichsstudie Bildung muss Konsequenzen haben) und 45 (Initiative zur Verbrau-
cherinformation und Lebensmittelsicherheit) aufgerufen. 
 
II. Stadtbürgerschaft 
 
Hinsichtlich der Abwicklung der Tagesordnung der Stadtbürgerschaft wurde verein-
bart, am Mittwochvormittag nach der Aktuellen Stunde den TOP 19 (GEWOBA si-
chern statt Zukunft verschleudern), dann die miteinander verbundenen TOP 12 und 
18 (Kapazitätenprobleme beim doppelten Abiturjahrgang durch Wiederholer) und im 
Anschluss daran den TOP 3 (Hochbegabtenförderung in Bremen) aufzurufen. 
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Die nachfolgend bei einigen Tagesordnungspunkten angegebenen Redezeiten stel-
len die vorgesehenen maximalen Gesamtredezeiten pro Fraktion dar. Der Senat wird 
gebeten, sich an diesen Redezeiten zu orientieren.  
 
 
 
 
 
STADTBÜRGERSCHAFT: 

 1. Fragestunde. 7 Anfragen (Anfrage Nr. 3 zurückgezogen). 

 2. Aktuelle Stunde. CDU-Thema: "Streit um Abwasser GmbH beenden - Rot-
Grün muss Zusagen gegenüber der Wirtschaft einhalten!"  

 3.  FDP-Anfrage: Hochbegabtenförderung in Bremen (Drs. 17/571 S). Dazu 
MdS (Drs. 17/609 S). Debatte: Bis zu dreimal bis zu 5 Minuten. Siehe 
Vorbemerkung. 

 4. Wohnungsbaukonzeption Bremen (Drs. 17/598 S). Verbunden mit TOP 
20. Debatte: Bis zu dreimal bis zu 5 Minuten.  

 5. Bündnis 90/Die Grünen-Anfrage: Modernisierung der 
Seniorenvertretung in der Stadt Bremen (Drs. 17/601 S). Dazu MdS (Drs. 
17/613 S). Debatte: Bis zu dreimal bis zu 5 Minuten. 

 6. Bündnis 90/Die Grünen-, SPD-Antrag: Umgang mit verwahrlosten 
Immobilien ("Schrottimmobilien") in der Stadtgemeinde (Drs. 17/602 S). 
Debatte: Bis zu 5 Minuten. 

 7. DIE LINKE.-Antrag: Konsequenzen aus Schulanwahl 2010/11 ziehen  
- benachteiligte Schulen deutlich stärken und sichtbar fördern (Drs. 
17/603 S). Debatte: Bis zu dreimal bis zu 5 Minuten. 

 8. DIE LINKE.-Antrag: Keine Basta-Politik gegenüber Bremer Schulen und 
Beiräten - demokratische Partizipation nicht zurückstufen, sondern 
stärken (Drs. 17/604 S). Debatte: Bis zu dreimal bis zu 5 Minuten. 

 9. Mitteilung des Senats: Ortsgesetz über die Aufhebung der förmlichen 
Festlegung eines Sanierungsgebietes "Buntentorsteinweg" (Drs. 17/606 
S). Ohne Debatte. 

10. SPD-, Bündnis 90/Die Grünen-Antrag: Woltmershausen vor 
innerörtlichen Lkw-Schwerlastverkehren schützen (Drs. 17/608 S). 
Debatte: Bis zu dreimal bis zu 5 Minuten. 

11. Mitteilung des Senats: Bebauungsplan 2407 (Drs. 17/610 S).  
Ohne Debatte. 

12. CDU-Anfrage: Kapazitätenprobleme beim doppelten Abiturjahrgang 
durch Wiederholer (Drs. 17/612 S). Verbunden mit TOP 18. Debatte. Bis zu 
dreimal bis zu 5 Minuten. Siehe Vorbemerkung. 

13. CDU-Antrag: Platz der Deutschen Einheit (Drs. 17/381 S). Verbunden mit 
TOP 14. Ohne Debatte.  
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14. Mitteilung des Senats: Platz der Deutschen Einheit (Drs. 17/614 S). 

Siehe TOP 13. 

15. Mitteilung des Senats: Verwaltungsvorschrift über die Annahme und 
Verwendung von Beträgen aus Sponsoring, Werbung, Spenden und 
mäzenatischen Schenkungen zur Finanzierung öffentlicher Aufgaben 
der Freien Hansestadt Bremen (Land und Stadtgemeinde Bremen)  
hier: Liste der Beträge aus Sponsoring, Werbung, Spenden und 
mäzenatischen Schenkungen für das Jahr 2009 (Drs. 17/619 S).  
Ohne Debatte.  

 

 

 

Außerhalb der Tagesordnung: 

 

16. DIE LINKE.-Dringlichkeitsantrag: Fahrradnutzung stärken!  
(Drs. 17/621 S). Debatte: Bis zu dreimal bis zu 5 Minuten. 

17. Petitionsbericht Nr. 8 (Drs. 17/622 S). Ohne Debatte.  

18. CDU-Dringlichkeitsantrag: Kapazitätenprobleme beim doppelten 
Abiturjahrgang durch Wiederholer (Drs. 17/623 S). Siehe TOP 12. 

19. SPD-, Bündnis 90/Die Grünen-Dringlichkeitsantrag: GEWOBA sichern 
statt Zukunft verschleudern (Drs. 17/625 S). Hierzu ist ein 
Dringlichkeitsantrag der Fraktionen der CDU und der FDP angekündigt. 
Debatte: Bis zu dreimal bis zu 5 Minuten. Siehe Vorbemerkung.  

20. CDU-Dringlichkeitsantrag: Das Wohnraumförderungsprogramm 2010 
zugunsten von Familien überarbeiten! (Drs. 17/626 S). Siehe TOP 4. 

 

 

 

 

 

 

LANDTAG: 

 1. Fragestunde. 13 Anfragen (Anfrage Nr. 7 zurückgezogen). 

 2. Aktuelle Stunde. DIE LINKE.-Thema: "'The big google is watching you' - 
Google-street-view im Lande Bremen". 
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 3. CDU-Anfrage: Perspektiven der beruflichen Bildung im Lande Bremen. 

(Drs. 17/1242). Dazu MdS (Drs. 17/1348). Debatte: 10 Minuten. 

 4. CDU-Anfrage: Entwicklung der Ganztagsschule im Lande Bremen. (Drs. 
17/1248). Dazu MdS (Drs. 17/1359). Debatte: Bis zu dreimal bis zu 5 
Minuten. 

 5. FDP-Antrag: Individuelle Hilfen für Menschen mit Behinderungen 
stärken - Transparenz und Wirtschaftlichkeit schaffen (Drs. 17/1254). 
Debatte: Verbunden mit TOP 6. Bis zu dreimal bis zu 5 Minuten. 

 6. Bündnis 90/Die Grünen-, SPD-Antrag: Zeitgemäße Unterstützung von 
Menschen mit Behinderung - Eingliederungshilfe weiterentwickeln (Drs. 
17/1345). Siehe TOP 5. 

 7. SPD-, Bündnis 90/Die Grünen-Antrag: Keine weiteren Steuersenkungen 
- kommunale Finanzen sichern und stärken. (Drs. 17/1256). Debatte: Bis 
zu dreimal bis zu 5 Minuten. 

 8. CDU-Antrag: Kontrolle von Bordellbetreibern verbessern (Drs. 17/1346 - 
Neufassung der Drs. 17/1258). Hierzu ist ein Dringlichkeitsantrag der 
Fraktionen der SPD und Bündnis 90/Die Grünen angekündigt. Debatte: Bis 
zu dreimal bis zu 5 Minuten.  

 9. DIE-LINKE.-Entschließungsantrag: Gunnar Heinsohn beleidigt 
Menschen und blamiert Bremen - Bremische Bürgerschaft distanziert 
sich (Drs. 17/1276). Debatte: Bis zu dreimal bis zu 5 Minuten. 

10. Mitteilung des Senats: Unterrichtung der Bremischen Bürgerschaft 
gemäß § 13 BremIFG über die Auswirkungen des Bremer 
Informationsfreiheitsgesetzes (Drs. 17/1279). Debatte: Bis zu 5 Minuten. 

11. DIE LINKE.-Antrag: Sofortiger Abzug der Bundeswehr aus Afghanistan! 
(Drs. 17/1296 - Neufassung der Drs. 17/1283). Debatte: Bis zu dreimal bis 
zu 5 Minuten. 

12. Mitteilung des Senats: Gesetz zur Änderung des Senatsgesetzes und 
anderer Vorschriften (Drs. 17/1288) 1. Lesung und 2. Lesung.  
Ohne Debatte. 

13. CDU-Anfrage: Drogenabhängigkeit und Drogenkriminalität (Drs. 
17/1260) Dazu MdS (17/1305). Verbunden mit TOP 14. Debatte: Bis zu 
dreimal bis zu 5 Minuten. 

14. CDU-Antrag: Anstrengungen zur Bekämpfung des Drogenproblems 
intensivieren! (Drs. 17/1356 - Neufassung der Drs. 17/1355).  
Siehe TOP 13. 

15. CDU-Anfrage: Normenkontrollrat als Modell auch für Bremen (Drs. 
17/1272) Dazu MdS (17/1306). Debatte: Bis zu dreimal bis zu 5 Minuten. 

16. DIE LINKE.-Anfrage: Rechtswidrige Abschiebepraxis in Bremen? 
Umgehung amtsärztlicher Krankschreibungen mit Hilfe externer 
Mediziner (Drs. 17/1277). Dazu MdS (Drs. 17/1315). Debatte: Bis zu 
dreimal bis zu 5 Minuten. 

17. CDU-Antrag: Missbrauch zugewiesener Unterrichtsstunden in Biblische 
Geschichte abstellen (Drs. 17/1295). Debatte: Bis zu dreimal bis zu  
5 Minuten. 
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18. Bündnis 90/Die Grünen-, SPD-Antrag: Transparenz und demokratische 

Kontrolle der Verwendung zweckgebundener Sondereinnahmen 
verbessern - Gesetz zur Änderung des Bremischen 
Abwasserabgabengesetzes und des Gesetzes über die Erhebung einer 
Wasserentnahmegebühr (Drs. 17/1303) 1. Lesung und 2. Lesung.  
Ohne Debatte. 

19. Mitteilung des Senats: Umweltbewusstsein stärken - Potenziale aller 
Bevölkerungsgruppen ausschöpfen (Drs. 17/1313). Debatte: Bis zu  
5 Minuten. 

20. Mitteilung des Senats: "Lebenslagen im Land Bremen" - Armuts- und 
Reichtumsbericht 2009 - Strategien und Maßnahmen zur Minderung von 
Armut und zur Stärkung des sozialen Zusammenhalts (Drs. 17/1317). 
Debatte: Bis zu dreimal bis zu 5 Minuten. 

21. DIE LINKE.-Antrag: Keine weitere Privatisierung der 
Abwasserentsorgung (Drs. 17/1398 - Neufassung der Drs. 17/1329). 
Debatte: Bis zu dreimal bis zu 5 Minuten. 

22. Bündnis 90/Die Grünen-, SPD-Anfrage: Die Situation von 
Asbestgeschädigten in Bremen und Bremerhaven verbessern (Drs. 
17/1304). Dazu MdS (Drs. 17/1376). Debatte: Bis zu dreimal bis zu  
5 Minuten. 

23. Bündnis 90/Die Grünen-, SPD-Antrag: Abfallsammlung bürgerfreundlich 
gestalten - kommunale Steuerung erhalten (Drs. 17/1318). Debatte:  
Bis zu 5 Minuten. 

24. CDU-Antrag: Innovation fördern - Bremen als Pilotregion für 
Elektromobilität ausbauen (Drs. 17/1319). Verbunden mit TOP 28. 
Debatte: Bis zu dreimal bis zu 5 Minuten. 

25. CDU-Anfrage: Verfehlung der Leistungsziele Arbeitsplatzbeschaffung 
und -sicherung, Flächenvermarktung, Akquisition und 
Besuchergewinnung durch die bremische Wirtschafsförderung (Drs. 
17/1320). Dazu MdS (Drs. 17/1377). Debatte: Bis zu dreimal bis  
zu 5 Minuten.  

26. Mitteilung des Senats: Gesetz zur Einführung eines 
Hinterlegungsgesetzes und zur Änderung landesrechtlicher 
Vorschriften (Drs. 17/1322). 1. Lesung und 2. Lesung. Ohne Debatte.  

27. CDU-, FDP-Antrag: Farbschmierereien an öffentlichen Gebäuden 
umgehend beseitigen - Täter konsequent abschrecken (Drs. 17/1326). 
Debatte: Bis zu dreimal bis zu 5 Minuten. 

28. Bündnis 90/Die Grünen-, SPD-Anfrage: Elektromobilität im Land 
Bremen (Drs. 17/1327). Dazu MdS (Drs. 17/1388). Siehe TOP 24. 

29. FDP-, CDU-Antrag: Bericht zur Umsetzung des Handlungskonzepts 
"Stopp der Jugendgewalt" vorlegen (Drs. 17/1332). Debatte: Bis zu 
dreimal bis zu 5 Minuten. 

30. SPD-, Bündnis 90/Die Grünen-Antrag: Gesetz zur Änderung des 
Gesetzes über das Friedhofs- und Bestattungswesen (Drs. 17/1350).  
1. Lesung. Debatte. Bis zu 5 Minuten. 
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31. Antrag des nichtständigen Ausschusses gemäß Artikel 125 der 

Landesverfassung: Gesetz zur Änderung der Landesverfassung der 
Freien Hansestadt Bremen - Eingetragene Lebenspartnerschaften mit 
Ehen gleichstellen (Drs. 17/1328). 3. Lesung. Debatte: Bis zu 5 Minuten. 
Siehe Vorbemerkung. 

32. Bündnis 90/Die Grünen-, SPD-Antrag: Räumliche Beschränkungen für 
Flüchtlinge und Asylsuchende im Land Bremen aufheben (Drs. 17/1357 
- Neufassung der Drs. 17/1354). Debatte: Bis zu dreimal bis zu 5 Minuten. 

33. Benennung eines stellvertretenden Mitglieds im Kongress der 
Gemeinden und Regionen (KGRE). Ohne Debatte.  

34. SPD-, Bündnis 90/Die Grünen-Antrag: Gut versorgt zu Hause - 
angemessene Versorgung nach einem Krankenhausaufenthalt (Drs. 
17/1358). Debatte: Bis zu 5 Minuten. 

35. Mitteilung des Senats: Zweites Gesetz zu dem Dataport-Staatsvertrag 
(Drs. 17/1360). 1. Lesung und 2. Lesung. Ohne Debatte.  

36. Mitteilung des Senats: Masterplan Industrie Bremen (Drs. 17/1361). 
Debatte. Bis zu dreimal bis zu 5 Minuten. 

37. Mitteilung des Senats: Gesetz über die Festsetzung des Steuersatzes 
für die Grunderwerbsteuer (Drs. 17/1362). 1. Lesung. Debatte: Bis zu 
dreimal bis zu 5 Minuten. 

38. Mitteilung des Präsidenten der Bremischen Bürgerschaft: 
Demokratische Willensbildung auf der europäischen und der 
bundesstaatlichen Ebene legitimieren; Einwirkungs- und 
Teilhabemöglichkeiten der deutschen Landesparlamente stärken; 
Bericht über die Konferenz der Präsidentinnen und Präsidenten der 
deutschen Landesparlamente, des Bundesrates und des Bundestages - 
LPK - vom 21. und 22. Juni 2010 (Drs. 17/1368). Es ist eine Überweisung 
an den Verfassungs- und Geschäftsordnungsausschuss (federführend) und 
den Ausschuss für Bundes- und Europaangelegenheiten, internationale 
Kontakte und Entwicklungszusammenarbeit vorgesehen. Ohne Debatte. 

39. Mitteilung des Senats: Bericht über die Tätigkeit der mit 
Förderaufgaben beauftragten juristischen Personen des privaten 
Rechtes für das Jahr 2009 (Beleihungsbericht 2009) (Drs. 17/1369). 
Ohne Debatte. 

40. Antrag des Abgeordneten Siegfried Tittmann: Affenversuche an der 
Bremer Uni endlich stoppen! (Drs. 17/1370). Debatte.  

41. Mitteilung des Senats: Gesetz zum Vierzehnten 
Rundfunkänderungsstaatsvertrag (Drs. 17/1372). 1. Lesung. Es ist nach 
der ersten Lesung Überweisung an den Ausschuss für Informations- und 
Kommunikationstechnologie und Medienangelegenheiten vorgesehen.  
Ohne Debatte.  

42. CDU-Antrag: Unterkünfte frei gemeinnütziger Träger bei Klassenfahrten 
nicht benachteiligen (Drs. 17/875). Verbunden mit TOP 43. Ohne Debatte.  

43. Mitteilung des Senats: Unterkünfte frei gemeinnütziger Träger bei 
Klassenfahrten nicht benachteiligen (Drs. 17/1373). Siehe TOP 42. 
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44. DIE LINKE.-Antrag: Einführung eines Tages des Erinnerns und 

Gedenkens an die Befreiung vom Nationalsozialismus und an das Ende 
des Zweiten Weltkrieges in Europa am 8. Mai 1945 (Tag der Befreiung) 
(Drs. 17/1374). Debatte: Bis zu dreimal bis zu 5 Minuten. 

45. DIE LINKE.-Antrag: Initiative zur Verbraucherinformation und 
Lebensmittelsicherheit (Drs. 17/1375). Hierzu ist gegebenenfalls ein 
Dringlichkeitsantrag der Fraktionen der SPD und Bündnis 90/Die Grünen 
angekündigt. Debatte: Bis zu dreimal bis zu 5 Minuten. Siehe Vorbemerkung. 

46. FDP-Antrag: Stärkung des gemeinsamen Sorgerechts für uneheliche 
Kinder (Drs. 17/1381). Debatte: Bis zu dreimal bis zu 5 Minuten. 

47. Mitteilung des Senats: Gesetz zur Sicherstellung der Rechte von 
Menschen mit Unterstützungs-, Pflege- und Betreuungsbedarf in 
unterstützenden Wohnformen (Drs. 17/1382). 1. Lesung. Hierzu ist ein 
Änderungsantrag der Fraktion der FDP angekündigt. Debatte: Bis zu dreimal  
bis zu 5 Minuten. Siehe Vorbemerkung. 

48. Mitteilung des Senats: Gesetz zur Änderung des Bremischen 
Landestraßengesetzes (Drs. 17/1383). 1. Lesung und 2. Lesung.  
Ohne Debatte.  

49. Mitteilung des Senats: Verwaltungsvorschrift über die Annahme und 
Verwendung von Beträgen aus Sponsoring, Werbung, Spenden und 
mäzenatischen Schenkungen zur Finanzierung öffentlicher Aufgaben 
der Freien Hansestadt Bremen (Land und Stadtgemeinde Bremen)  
hier: Auflistung der Beträge aus Sponsoring, Werbung, Spenden und 
mäzenatischen Schenkungen für das Jahr 2009 (Drs. 17/1384).  
Ohne Debatte.  

 

Außerhalb der Tagesordnung: 

 

50. Petitionsbericht Nr. 36 (Drs. 17/1393). Ohne Debatte.  

51. CDU-Dringlichkeitsantrag: Ländervergleichsstudie Bildung muss 
Konsequenzen haben (Drs. 17/1394). Debatte: Bis zu dreimal bis zu 5 
Minuten. Siehe Vorbemerkung. 

52. CDU-, FDP-Dringlichkeitsantrag: Änderung der Zahl der Mitglieder und 
stellvertretenden Mitglieder des Ausschusses für die Gleichstellung der 
Frau (Drs. 17/1399). Ohne Debatte.  

53. CDU-, FDP-Dringlichkeitsantrag: Gesetz zur Änderung des Gesetzes 
über die Deputationen (Drs. 17/1400). 1. Lesung. Ohne Debatte.  

 


